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Schulungs-Center für Rohrleitungsmonteure eröffnet

Franz Gysi AG hat sein renommiertes Schulungs-
Center für Energie- und Verfahrenstechnik um ein 
interessantes Ausbildungsmodul erweitert. Im neu 
eingerichteten Dichtungs-Institut werden Rohrlei-
tungsmonteure auf Flanschmontagen geschult und 
für die Zertifizierung nach der europäischen Druckge-
räterichtlinie vorbereitet. In Europa können erst drei 
Unternehmen diesen Schulungslehrgang anbieten.

Franz Lenz

Die europäische Druckgeräte-
richtlinie, welche seit Mitte 2005 
auch für die Schweiz Gültigkeit 
hat, regelt das In-Verkehr-Bringen 
von Druckgeräten und Baugrup-
pen. Unter diese Regelung fallen 
auch die Rohrleitungen. Die 
CEN/TS 1591 regelt innerhalb 
der Druckgeräterichtlinie die 
Auslegung der Flanschverbin-
dungen. Im Teil vier dieser «Tech-
nischen Spezifikation» wird nun 
erstmals auch die Kompetenz des 
Montagepersonals definiert. 
Rohrleitungsbau-Unternehmen 
geraten in Zukunft durch diese 
neue Norm in eine erhöhte Ver-
antwortung. Sie müssen die Qua-
lifikation der eingesetzten Mitar-
beiter nachweisen können, wel-
che Flanschverschraubungen 
innerhalb der Druckgerätericht-
linie vornehmen. In Anlehnung 
an die bereits seit vielen Jahren 
geforderte Schweisserprüfung 
wird in Zukunft auch eine Mon-
tageprüfung für Flanschverbin-
dungen als unverzichtbarer 
Nachweis verlangt werden.

In Europa gibt es erst  
drei Anbieter
Das von Franz Gysi AG neu er-
öffnete Dichtungs- und Mon
tage-Institut bietet gezielt ein 
Schulungsprogramm an, welches 
die Montageanforderungen der 
Druckgeräterichtlinie umsetzt. 
Vermittelt wird ein umfassendes 

Praxisfachwissen. Die Schu-
lungsinhalte sind zertifiziert und 
europaweit anerkannt. Franz 
Gysi AG ist somit eines der ers-
ten drei Unternehmen innerhalb 
von Europa, welches einen ak-
kreditierten Schulungslehrgang 
anbieten kann.   

Umfassendes  
Anwendungs-Know-how
Das Gysi-Verschraubungs-Center 
wird unterstützt von den Bran-
chen-Schwergewichten Bossard 
AG (Schrauben), Brütsch-Rüeg-
ger AG (Werkzeuge), Credimex 
AG (+Schmierstoff-Technik),  
Angenstein AG (Flanschen) und 
Hytorc (Hydraulische Verschrau-
bungs-Geräte). Diese Unterneh-
men unterstützten als Partner
firmen das Schulungswesen mit 
ihren Produkten und bringen 
ebenso ihr Know-how ein. Das 
Resultat d+++ieser Partnerschaf- 
ten ist ein Cluster von Mon- 
tagefachwissen auf höchstem 
Niveau.

Schulungsinhalt  
der Workshops
Im allgemeinen Praxismodul 
können Montagevorgänge an 
unterschiedlichsten Flanschfor-
men und -arten geübt werden. 
Grösster Wert wird der Drehmo-
mentkontrolle beigemessen. Ins-
besondere durch die vorhandene 
Messtechnik kann der Kurs
teilnehmer die Anzugsdrehmo-
mente überprüfen und somit die 

Franz Gysi AG auf dem «europäischen Podest»

Bedeutung einer kontrollierten 
Verschraubung erfahren. Geeig-
nete Dichtungstypen und Dich-
tungsgeometrien und deren La-
gerung und Behandlung werden 
eingehend besprochen. Der Teil-
nehmer lernt die Beurteilung von 
abgenützten Flanschoberflächen 
und kann anhand von Monta- 
ge-prüfständen die Auswirkung 
von Montagefehlern auf die 
Dichtfunktion visualisiert nach-
vollziehen.
Der Einsatz der richtigen Werk-
zeuge sowie die praktische 
Anwendung unterschiedlicher 
Anzugsverfahren können im 
umfangreich ausgerüsteten Schu-
lungsraum an diversen Geräten 

geübt werden. Die richtige Aus-
wahl des Schraubenmaterials 
sowie modernste Ansätze der 
Schraubenschmierung geben 
dem Teilnehmer essenzielles 
Wissen für eine professionelle 
Verschraubung mit. 
Selbstverständlich werden alle 
Tätigkeiten unter strikter Einhal-
tung der Arbeitssicherheits-Vor-
gaben für die Demontage/Mon-
tage einer Flanschverbindung 
vorgenommen. Der Gebrauch 
der geforderten Sicherheitsuten-
silien gehört ebenfalls zum Schu-
lungsumfang.
Der Lehrgang ist interessant und 
sehr umfangreich. Der Kursab-
solvent erhält nach dem Kurs ein 

Das neu eröffnete Dichtungs- und Montageinstitut der Franz Gysi AG in 
Suhr AG. (Foto: Franz Gysi AG)

Bernhard Feuerhuber, 
Leiter Energietechnik, 
demonstriert das 
Verschrauben von 
grossen Flanschen.
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Langjährige Erfahrung, eine hohe Eigenfertigungstiefe und eine breit abgestützte
lokale Präsenz – das bieten wir Ihnen im Technischen Facility Management. Von der
Einzelleistung bis zur Komplettlösung. Wir verstehen Gebäude.

Gemeinsam TFM-Lösungen auf

Ihre Bedürfnisse abstimmen.
Sie. Wir. Als Partner.

persönliches Montagetagebuch, 
in welchem er seine zukünftigen 
Flanschmontagen eintragen 
kann. Die Norm schreibt eine 
Mindestanzahl an Flanschver-
schraubungen vor, die für die 
Zertifizierungsprüfung voraus-
gesetzt wird.

Europäisch gültige  
Zertifizierung
Die Zertifizierungsprüfungen 
werden ausschliesslich vom Ins-

titut für Anlagen- und Sicher-
heitstechnik der Hochschule für 
Technik in Rapperswil (SITEC) 
durchgeführt. Auf diese Weise 
können Unvoreingenommenheit 
und Unabhängigkeit bei den Prü-
fungsdurchführungen gewahrt 
und garantiert werden. Die Prü-
fung beinhaltet einen Theorie-
teil und eine praktische Monta-
geaufgabe. Die Resultate werden 
von SITEC kontrolliert und im 
Erfolgsfalle an die Zertifzierungs-

firma TQCert in Deutschland 
übermittelt. TQCert ist die offi-
zielle benannte Stelle für das  
Zertifizierungswesen. Der erfolg-
reiche Absolvent erhält ein Kom-
petenz-Zertifkat in Kreditkarten-
Form, welches ihn als Fachkraft 
für Montage nach CEN 1591 aus-
weist.
Die ersten Kurse sind für Janu-
ar 2011 geplant. Weitere Infor-
mationen erteilt die Franz Gysi 
AG. � n

Franz Gysi AG
5034 Suhr
Tel. 062 855 00 00
zentrale@fgysi.ch
www.fgysi.ch

Die Eröffnung stiess auf grosses Interesse. (Fotos: Franz Lenz) Urs Weber in voller Aktion beim Erklären der Fehlermöglichkeiten.
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